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Brunnenprojekt Äthiopien 
Wenn vor dem Gottesdienst in der
Sternkirche ein Tisch am Eingangsbe-
reich aufgestellt und verschiedenste
Sorten selbstgemachte Marmelade
platziert werden, weiß inzwischen
wohl jeder Gottesdienstbesucher: Hier
geht es um sauberes Trinkwasser in
Äthiopien. Verantwortung zu überneh-
men und in Äthiopien mitzuhelfen,
dass Menschen länger leben dürfen,
weil sie sauberes Wasser trinken kön-
nen. Das ist ein echter Lichtblick. 
Gartenfrüchte werden zu Lebensret-
tern. Wie gut, dass sich die Äthiopische
Evangelische Mekane Yesus Kirche seit
den 1970er Jahren auf die Fahne
geschrieben hat, dem ganzen Men-
schen in Wort und Tat zu dienen. Ihr
Generalsekretär, Pastor Gudina Tumsa,
der »Bonhoeffer Äthiopiens«, ermahn-
te die Regierenden ohne Unterlass,
Verantwortung auch für die Ärmsten
im Land zu übernehmen, was er vor 40
Jahren mit dem Leben bezahlte. Die
Mekane Yesus Kirche folgt seinem
Vermächtnis. Die nötigen Einnahmen
kommen nur durch Spenden der Mit-
glieder vor Ort und durch ausländische
Geldgeber. DANKE – an alle, die sich
auch bei uns daran beteiligen!

Angelika Spiekermann

Informationen zu Möglichkeiten der
Unterstützung bekommen Sie im Büro
der Sternkirche

Lichtblick
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Jesus Christus spricht: Wachet! (Markus 13,37) Monatsspruch März

Wir leben in Zeiten, in denen es eher
wünschenswert erscheint, zur Ruhe zu
kommen, als dass wir noch mehr
Wachsamkeit bräuchten. Immer mehr
Menschen finden keinen ausreichen-
den Schlaf mehr und sehnen sich nach
allem, bloß nicht nach noch mehr
Wachheit. Durch die neuen Medien
gibt es ein hohes Level an angespann-
ter Aufmerksamkeit, selbst kleinsten
Regungen gegenüber. Die Erwartung
der Gemeinde des Evangelisten Mar-
kus, morgen früh stände Jesus selbst in
der Tür, und dann bräche Gottes neue
Welt aus, ja, das wäre sogar recht
wahrscheinlich, ist unter uns auch nicht
sehr verbreitet.
Die Mahnung »Wachet« könnte also
eher im übertragenen Sinn hilfreich
sein: Bleibe aufmerksam und achtsam
in deinem Leben. Denke nicht, es
müsste alles immer so weitergehen.
Bleibe Gott dankbar für jeden gelin-
genden Tag und jede gute Begegnung,
weil es nichts Selbstverständliches im
Leben gibt. Weil ein plötzliches Ereignis
in deinem Leben alles ganz anders aus-
sehen lassen kann.
Lebe sorgfältig, ordne deine Dinge gut
und übersichtlich. Du weißt ja nicht,
was kommt. Das Losungswort könnte
auch auf politische Wachsamkeit hin
ausgelegt werden. Es ist beschämend,
dass Antisemitismus und Rassismus in 

unserm Land wieder so viele Anhänger
finden.
Wachsam sein gegenüber den negati-
ven Auswüchsen des Kapitalismus, die
Menschen keine Wohnung finden las-
sen. Wachsam sein, wenn Flüchtlinge
ertrinken. Wenn Tierarten vom Aus-
sterben bedroht sind. Wenn Kinder
gefährdet leben. All das werden wir
tun.
Die Jünger haben es nicht vermocht,
die schlimme Nacht von Jesus im Gar-
ten Gethsemane mit  ihm wach zu blei-
ben. Sie sind fest eingeschlafen, wäh-
rend Jesus mit Gott um einen anderen
Ausgang für sich selbst ringt. Drei Mal
können die Jünger seiner Aufforderung
»Wachet und betet!« nicht Folge leis-
ten. Das ist nicht wieder gut zu
machen. Da haben sie eine wesentli-
che Erfahrung verschlafen.
Die Zeichen der Zeit erkennen, spüren,
was dran ist, das eigene Leben immer
wieder veränderten Bedingungen
anpassen, gut auf sich selbst acht
geben. Darauf vertrauen, dass Jesus,
der sehr bald nach diesem Wort das
Kreuz wird tragen müssen, sowohl
Übereifer als auch Schläfrigkeit ver-
gibt.
In diesem Sinne ist: »Wachet!« ein sehr
hilfreicher Hinweis für ein gelingendes
Leben.

Andreas Neumann
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Alles geht schief! Das wird nix mehr!
Warum neigen so viele Menschen
dazu, die Zukunft als Zeit der Niederla-
gen, Misserfolge, ja Katastrophen zu
beschreiben? Angst und Sorge  treiben
sie an. Wenn die anderen Leute in
Familie und Gesellschaft ihnen nicht
glauben, reagieren sie mit einem Ach-
selzucken: Ihr habt halt keine Ahnung!
Angst und Sorge sind zentrale Elemen-
te menschlichen Bewußtseins. Sie dür-
fen aber nicht dominieren und Men-
schen in Hoffnungslosigkeit fallen
lassen. Das Motto für die Fastenzeit
2020, »Zuversicht! Sieben Wochen
ohne Pessimismus«, soll im Sinne Jesu
Christi dazu ermuntern, Zukunftsangst
und Misstrauen zu überwinden. 

In der Geschichte von Tod und Aufer-
stehung, der die Fastenzeit und Ostern
gewidmet sind, lebt neben Glaube  und
Liebe das Prinzip Hoffnung, wie es
Paulus in seinem Brief an die Korinther
beschreibt.
Wir möchten dazu ermuntern, auch in
schwierigsten Lebensphasen nicht zu
übersehen, wie viel Verstand, Mut und
Können in uns, in unseren Familien,
Freundeskreisen und Gemeinschaften
steckt. Mit Zuversicht kann es gelin-
gen, aus Krisen zu lernen und gemein-
sam neue Wege zu entdecken. Wir
kriegen das schon hin! Kein Grund zu
Pessimismus! 

Arnd Brummer
GF der Aktion »7 Wochen ohne«



Weltgebetstag 2020 5

Weltgebetstag 2020 – Steh auf und geh!

Mit diesen Worten aus Johannes 5, 2-9
laden uns die Frauen aus Simbabwe
ein, gemeinsam den Weltgebetstag
2020 zu feiern.
Simbabwe, ein Land im südlichen Afri-
ka, bewohnt von den verschiedensten
ethnischen Gruppen, reich an Natur-
wundern und vielen kulturhistorischen
Schätzen. Durch rege Handelsbezie-
hungen kam das Land zu großem
Reichtum, was sich jedoch mit der
Ankunft der ersten Europäer änderte.
Das alltägliche Leben wurde fortan
geprägt durch die Unterdrückung der
schwarzen Bevölkerung und durch die
Apartheit. Erst 1980 führte einer der
vielen Befreiungskriege zur Unabhän-
gigkeit. 

Auf Robert Mugabe ruhten alle Hoff-
nungen, doch er etablierte ein autori-
täres Herrschaftssystem. Seit 2000
befindet sich das Land in einer Wirt-
schaftskrise und muss zudem mit den
Folgen von Wirbelstürmen kämpfen. 
Für Frauen ist das Leben in Simbabwe
nicht leicht. Frühverheiratung, häusli-
che Gewalt und Besitzlosigkeit prägen
das Leben der Frauen und Mädchen.
Am 6. März werden Frauen rund um
den Globus ökumenische Gottesdiens-
te feiern und die Lebenssituation der
Frauen in Simbabwe in den Blickpunkt
rücken. Wir freuen uns, gemeinsam
mit Ihnen am 6. März Gottesdienst zu
feiern und laden Sie dazu herzlich ein.

Gisela Kahle 

Q
ue

lle
: G

em
.B

ri
ef

Weltgebetstagsgottesdienste am 6.3.
Kirchengemeinden Auferstehung und Bergholz-Rehbrücke
um 18 Uhr Martin-Luther-Kapelle
Drewitz/Kirchsteigfeld um 19 Uhr Versöhnungskirche
Stern-Kirchengemeinde um 15 Uhr Sternkirche
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Gemeindekalender Weltgebetstag am 6.3.

Für Kinder und Jugendliche
Kindergottesdienst
So 16.2., 1.3., 15.3., 29.3. 9.45
Kinderchor (ab 5 Jahre) 
Do 16.00-16.45
»Holzwürmer«
Sa 22.2., 21.3. 10.00
Konfirmandenunterricht
Mi 16.45

Für Erwachsene
Frauenhilfe 2. Mi im Monat       15.00
Teekreis Do 20.2., 19.3. 15.00
Frauenkreis 4. Do im Monat     19.00
Männerkreis 3. Mi im Monat     19.00
Bibelgesprächskreis
letzter Mi im Monat                   19.00
Küsterkreis Di  25.2. 18.00
Filme in der Kapelle
Fr  20.3. 19.00 
»Das Leuchter der Erinnerung«
Fra / I 2017 
(siehe auch Seite 8)

Kirchenmusik
Chor Di        19.00
Posaunenchor Mo      19.00
Instrumentalkreis
2. und 4. Do im Monat 17.30 

Besondere Gottesdienste
mit anschließendem Kirchencafé
So 23.2.
im Käthe-Kollwitz-Haus
Do 27.2., 26.3. 15.00

•

•

•

•

•
•
•
•
•

•
•

•
•
•

•

•

Film

Am jeweils ersten Freitag im März ist
der Weltgebetstag. In mehr als 120
Ländern der Welt – also einmal rund um
den Globus – wird an diesem Tag für die
Anliegen von Frauen gebetet.
Auch wir beten mit und feiern einen
bunten Gottesdienst, dessen Ordnung
diesmal von Frauen aus Simbabwe
zusammengestellt wurde. 
»Steh auf und geh« ist das biblische
Motto in diesem Jahr (siehe auch S. 5).

Lassen Sie sich am Freitag, den 6. März
um 18 Uhr, in die Martin-Luther-Kapel-
le einladen, wo wir diesen Weltgebets-
tag erstmals gemeinsam mit der
Gemeinde Bergholz-Rehbrücke feiern.
Wie immer gibt es auch ein kleines Buf-
fet mit Speisen aus dem Gastgeber-
land.                  Pfrn. Madeleine Mieke

© weltgebetstag.de

Schon mal im Kalender einplanen:
10.5. 

31.5.
14.6.
29.8.

regionaler Gottesdienst 
mit Bergholz-Rehbrücke
am Sonntag Kantate
Konfirmation
Jubelkonfirmation
»Sommerabend unterm 
Apfelbaum«
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Es ist eine alte und schöne Erfahrung,
dass Musik die Menschen verbindet.
Das trifft auch auf den Instrumental-
kreis unserer Gemeinde zu. Von Frau
Alpermann bereits 1984 gegründet,
erklingt sein Spiel bis heute mehrmals
im Jahr überwiegend im Gottesdienst.

Derzeit sind wir 13 Spielerinnen, haben
leider keine Männer mehr dabei. Unse-
re Musikliteratur spannt sich vom
Barock bis zu heutigen Komponisten.
Zusammen haben wir schon so man-
ches – zunächst unspielbare – Stück
dann doch zu einem klangvollen
Ergebnis gebracht. In den mittleren
Stimmen, bei den Alt- und Tenorflöten
könnten wir noch Verstärkung gebrau-
chen, gerne auch Violinen. 
Wer also den Wiedereinstieg mit sei-
nem Instrument versuchen will, ist uns
herzlich willkommen. 

Ihre Margarete Gülzow

Lasst die Instrumente klingen!

Eine herzliche Einladung und gleichzei-
tig große Bitte an alle, die sich gern an
der frischen Luft bewegen: 
Für die bevorstehende Osterzeit wol-
len wir das Gelände um die Kapelle von
den Resten des Winters befreien!
Am Samstag, den 14. März, findet dazu
ab 9 Uhr unser alljährlicher Frühjahrs-
putz statt. Schwerpunkte werden
sicherlich die Pflanzen im Vorgarten
und auch die Dachrinnen sein.
Für eine Stärkung zwischendrin wird
wie immer gesorgt. Gern können auch
eigene Harken und andere Garten-
geräte mitgebracht werden.         M. M.

Frühjahrsputz am 14.3.

Foto: Peter Erdmann

Beim Einsatz im vergangenen Herbst
war genug Laub für alle da.

Foto: Peter Erdmann
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GemeindekalenderGemeindekalender Aus unserer Gemeinde
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Für Kinder und Jugendliche
»Holzwürmer«
Sa 22.2., 21.3. 10.00
(in M.-L.-Kapelle, siehe auch S. 6)
Regionaler Konfirmandenunterricht
und Junge Gemeinde  (siehe S. 23)

Für Erwachsene
Frauennachmittag
Mi  26.2., 25.3. 15.00
Gesprächsabend
Do 20.2.; 19.3. 19.30
Frauenrunde   
Mi  26.2., 25.3. 20.00
Chor Di  19.30
Männerkreis 1. Do im Monat 19.30

Filme in der Martin-Luther-Kapelle
Fr 20.3. 19.00 Uhr
»Das Leuchten der Erinnerung«
Ella und John sind alt, schon viele Jah-
re verheiratet und nicht mehr wirklich
gesund. Für ein letztes richtiges
Abenteuer machen beide ihr altes
Wohnmobil flott und verlassen still-
schweigend ihr Zuhause. Sie begin-
nen eine Reise, deren Ziel nur sie sel-
ber kennen: die Ostküste der USA
hinunter bis nach Key-West, Florida.
Nachts sehen sie sich Dias ihrer Ver-
gangenheit an, tags begegnen sie
dem aktuellen Amerika. Mit Furchtlo-
sigkeit, Witz und einer starken Liebe
zueinander liefern sich beide einem
Roadtrip aus, bei dem zunehmend
ungewiss wird, wohin er sie führt ...

Kirchgeld
Herzlichen Dank für Ihr Kirchgeld 2019.
Oft still und leise bezahlen viele ältere
Gemeindeglieder jedes Jahr ein Kirch-
geld, entweder bar im Gemeindebüro
oder per Überweisung. Im Namen der
Gemeindekirchenräte wollen wir für
diese wichtige Gabe Dank sagen.
Mit dieser freiwilligen Zahlung, welche
direkt in den Haushalt der Gemeinde
fließt, können wir in unseren Gemein-
den viele Dinge realisieren: z.B. Finan-
zierung von unvorhergesehen Bau-
maßnahmen, Zuschüsse bei Fahrten
oder Freizeiten, Geschenke für Ehren-
amtliche u.v.m.. 
Ohne die Zahlung Ihres Kirchgeldes
wäre vieles nicht möglich gewesen.
Herzlichen Dank, dass Sie auf diese Art
und Weise Ihre Kirchengemeinde
unterstützen. Wir wünschen uns doch
alle eine starke und funktionierende
Gemeinde vor Ort.

Pfrn. Stefanie Hoppe

Weltgebetstag am anderen Ort
Den Weltgebetstag feiern wir in die-
sem Jahr gemeinsam mit der Auferste-
hungsgemeinde in Potsdam am Frei-
tag, den 6. März, dort bereits ab 18 Uhr. 
Um 17.30 Uhr ist ein Fahrdienst ab
Gemeindehaus A.-Scheunert-Allee 143
organisiert. Bedarfsmeldung bitte bis
zum 29.02.20 im Gemeindebüro oder
bei mir (siehe S. 27). Lassen Sie sich
überraschen!               Katharina Violet
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Sonntag, den 14. Juni, 11 Uhr.
Die Zahl der Konfirmierten geht zurück.
Daher feiern wir nur noch alle zwei Jah-
re eine Jubelkonfirmation. Also nicht
mehr nur die Goldene Konfirmation,
sondern alle runden Jahrgänge. 
Lassen Sie sich feiern und den Segen
Gottes zusprechen, denn es ist ein
Geschenk, so alt geworden zu sein.
Wir laden dazu die Konfirmationsjahr-
gänge ein, die vor 25 Jahren (Silber),
50 Jahren (Gold), 60 Jahren (Diamant),
65 Jahren (Eisern), 70 Jahren (Gnaden)
oder sogar noch früher konfirmiert
wurden. Gerne dürfen auch Jubelkon-
firmanden kommen, die in einer ande-
ren Kirche konfirmiert wurden und den

weiten Weg dorthin nicht auf sich neh-
men möchten.
Die Jubelkonfirmation ist eine Erinne-
rung an das Konfirmationsversprechen
und bietet die Möglichkeit des Wieder-
sehens mit alten Bekannten und
Freunden.
Es ist manchmal schwierig, nach so
langer Zeit die heutigen Anschriften
festzustellen. Deshalb wird diese Einla-
dung nicht alle erreichen. Wir sind also
auf Ihre Mithilfe angewiesen und
wären dankbar, wenn Sie uns die neu-
en Anschriften der Ehemaligen nennen
würden. Anmeldung bis 28. Mai im
Gemeindebüro.                            St. H.

Jubelkonfirmation in Bergholz-Rehbrücke

Heilfasten - Befreiung für Körper und Geist!

Vom 28. März bis 4. April  
Bereits zum fünften Mal bieten wir
begleitetes Heilfasten an. Verzichten
Sie an sieben Fastentagen auf feste
Nahrung sowie auf Genussmittel. Vor-
bereitet und unterstützt werden Sie
durch den Ernährungsberater Dr. Björn
Tönneßen und geistlich begleitet von
Pfarrerin Hoppe. In der Fastenzeit
regelmäßige Treffen in der Gruppe
nach Absprache. Die Erfahrungen der
letzten Jahre zeigen, Heilfasten ist
auch im Alltag und trotz Arbeit mög-
lich. Trauen Sie sich einfach! 
Voraussetzung ist die Teilnahme am
Infoabend (siehe rechts). Erst danach

entscheiden Sie sich für das Fasten. 
Wenn Sie unsicher sind oder Fragen
haben: Pfrn. Hoppe, Tel. 85243 oder
über Funk 01573/5353925. 
Für unsere Planung melden Sie sich
bitte vorher im Gemeindebüro an!

Den Infoabend führen wir Mittwoch,
den 18. März 19 Uhr im Gemeindehaus
Bergholz-Rehbrücke durch. 

Text und Foto: Katharina Violet
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Gemeindekalender

•

•

•

•

•

•

•

•

Seniorenkreis Versöhnungskirche
Fr 21.2.; 20.3.                                 15.00                              
Seniorennachmittag Katharinenhof
Fr 14.2.; 13.3.  15.00

Gottesdienste Katharinenhof
D0 13.2.. 10.00       Neumann
Do  27.2. 10.00        Neumann                 
D0 12.3. 10.00       Neumann
Do 26.3.                 10.00      Neumann
Hauskreis Ulrike Lienig
Johanna-Just-Str. 13     
Mi 12.2.; 4.3.                                 19.30
Eltern-Kind-Treff Mi 10.00-11.30  
Kinderbetreuung und -gottesdienst
bei gemeinsamen Gottesdiensten mit
EmK             10.00 Versöhnungskirche
Christenlehre Versöhnungskirche
1.-6. Klasse Do 16.00-17.00
(außer in den Schulferien) 
Regionaler Konfirmandenunterricht
siehe Seite 23
Kirchenchor im Kirchsteigfeld
Do 19.30 Versöhnungskirche 

Allen, die einen ordnungsgemäßen
Ablauf der Wahl ermöglicht haben, sei
an dieser Stelle sehr herzlich gedankt.

Andreas Neumann
Dank
Allen, die dazu beigetragen haben,
dass es ein schönes Weihnachtsfest in
der Gemeinde geworden ist, sei auf
diesem Wege herzlich gedankt. Den
Tannenbaum stiften, ihn aufstellen und
schmücken (ein besonderer Dank an
dieser Stelle an die Kinder von der KiTa
Sonnenblume), das Krippenspiel ein-
üben und aufführen (ein besonderer
Dank an unsere Konfirmandinnen und
Konfirmanden). Allen, die den Kirch-
dienst machen, für »Brot für die Welt«
spenden, mit Blasinstrumenten für
festliche Stimmung auf dem Markt-
platz sorgen (Dank an Milan Kristin und
sein Ensemble), den Glühwein im
Stadtteilladen ausschenken und vieles
mehr.

Andreas Neumann
Neuer Vikar in der Gemeinde
Wir heißen am 1. März Martin Rohde
sehr herzlich willkommen.
Er wird sein Gemeindevikariat in unse-
rer Gemeinde absolvieren.
Ein Vikar ist, kurz gesagt, ein Pfarrlehr-
ling, vergleichbar mit einem Referen-
dar in der Schule oder beim Rechtsan-
walt. Das Studium ist abgeschlossen.
Jetzt erfolgt eine praxisorientierte
zweite Ausbildungsphase, die mit dem
2. Theologischen Examen endet.
Martin Rohde wird sich im nächsten
Lichtblick vorstellen.          A. Neumann

Wahlen zum Gemeindekirchenrat
Die Wahlen zum Gemeindekirchenrat
am 3.11.2019 erbrachten das folgende
Ergebnis: Zu Ältesten gewählt sind
Manfred Schimanke, Stefanie Brück-
ner, Anke Pfeifer, Sandra Knopp. 
Zu Ersatzältesten gewählt wurden
Anke Klosz, Karin Seiffert und Katrin
Steder. Älteste und Ersatzälteste wur-
den im Gottesdienst  in ihr Amt einge-
führt. Die Wahlbeteiligung lag bei
10,2%.                                                         
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Lesen in der Bibel. Ökumenisch. 
In der Passionszeit.
Es ist wieder einmal so weit: Wir neh-
men die Passionszeit zum Anlass, um
intensiv in der Bibel zu lesen. Im Mit-
telpunkt steht dieses Mal ein eher
unbekanntes Buch: das 5. Buch Mose,
auch Deuteronomium genannt.
Mose weiß, dass er das Volk nicht in
das gelobte Land führen wird.
In großen Reden hält Mose Rückschau
und wertet seine Erfahrungen mit Gott
aus für das gegenwärtige Leben des
Volkes Israel. Die 10 Gebote sollen sie
halten, nicht anderen religiösen Prakti-
ken hinterherlaufen, die Rechtsvor-
schriften, die das Zusammenleben mit
Gott und untereinander regeln, sollen
sie ernst nehmen. 
»Vergesst nicht …«, das ist das Motto
der diesjährigen Bibelwochen. Mit Hil-
fe des 5. Buches Mose als Gesetzbuch,
als Lehrbuch, als prophetisches Buch
und als politisches Buch, machen wir
uns auf Spurensuche.
Wie machen wir das heute?  Gott
fürchten, ihn lieben und ehren und von
ganzem Herzen und mit aller uns zur
Verfügung stehenden Kraft, und
daraus die Konsequenzen ziehen für
ein gelingendes, dem Nächsten zuge-
wandtes Leben.
Wir treffen uns jeweils am Dienstag,
3.3., 10.3., 17.3., 24.3. und 31.3. um
19.30 Uhr im Gemeinderaum an der
Versöhnungskirche.

Weltgebetstag 2020
Simbabwe, ein Land mit einer 100.000
Jahre alten Geschichte ist auf dem Weg
in die afrikanische Neuzeit. Allen voran
die Frauen mit ihrem Mut und ihrem
Engagement. Sie tragen schwer am
Erbe ihrer Geschichte. Aber ihnen ist
klar: Wenn wir nicht aufstehen und los-
gehen, wird sich über Jahre hinaus an
der Rollenverteilung nichts ändern.
Das braucht Mut, Kraft, Vertrauen und
offene Augen. 
Die Frauen in Simbabwe haben dies
alles und zeigen es im Alltag. 
Simbabwe will zur Ruhe kommen und
die Frauen wollen am friedlichen Auf-
bau ihres Landes mitarbeiten. Sie wol-
len keine Waffen mehr tragen, so wie
viele Jahre während des Krieges.
In vielen Projekten machen sich Frau-
enrechtsorganisationen für die Gleich-
berechtigung der Frauen stark. 
Es ist viel, was sich die Frauen vorge-
nommen haben. Feiern wir mit ihnen
den Weltgebetstag und unterstützen
wir sie mit unseren Gebeten. Seien wir
als Geschwister solidarisch. 
Der Gottesdienst ist um 19 Uhr in der
Versöhnungskirche. Im Anschluss wer-
den wir mit landestypischen Köstlich-
keiten verwöhnt.

(redaktionell gekürzt) 
U. Zohren-Busse 
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Gemeindekalender »Montagstreff« Sternkirche 15.00
Ansprechpartnerin: Gisela Kahle

•

•

•
•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

Christenlehre  Sternkirche
Fr 15.00-17.00  Klasse 1 - 6
Kinderbetreuung 
So während des Gottesdienstes
Kindergottesdienst am zwei ten und
letzten So im Monat währ. des Gd
Eltern-Kind-Singen   pausiert         
Konfirmanden und Junge Gemeinde
siehe Seite 23
Schlüsselkinder
Mo 17.2.; 16.3. 19.00
Quo Vadis         
Di 11.2.; 10.3. 19.30                                 
Frauengruppe
Mi  12.2.; 11.3. 19.30
Frauenbibelgebetskreis
Mo  10.2.; 9.3. 19.00 
Männergebetskreis
Mo 3.2.; 2.3. 18.00
Gruppe »Wegweiser«
jeden ersten und dritten Sonntag
nach dem Gottesdienst
und am  Mo 17.2.; 16.3. 18.00
Handarbeitskreis
Di 4.2., 18.2.; 3.3., 17.3., 31.3. 9.30             
Chorprojekt Di ab 18.2.               19.15          
Proben für Karfreitag; Ostersonntag                  
Gospelchor
Do 18.00                                       
Blaues Kreuz
Mo Sternkirche                        19.00                                       
Gottesdienste im
Seniorenzentrum Azurit 10.00
Do  20.2.; 19.3.

3.2.
10.2.

17.2.

24.2.

2.3.
9.3.

16.3.

23.3.

30.3.

Festliche Kaffeetafel
»Liebe ist ... «
Ein Nachmittag rund um die 
Liebe mit Dagmar Gürtler
»Das verschwundene Land«
Gisela Kahle gestaltet einen 
Nachmittag mit Astrid Lindgren
»Simbabwe« Wissenswertes
über Land und Leute zum
Weltgebetstag 2020
Festliche Kaffeetafel
»Unfallvermeidung im eigenen
Haushalt«
Ein Vortrag von Olaf Galbrecht
(Malteser)
»Auf den Spuren der Zaren – 
von  St. Petersburg nach Moskau«
Ein Reisebericht in Wort und Bild
von Familie Gubatz
Ein bunter Frühlingsnachmittag
mit Liedern, Geschichten und
Gedichten gestaltet von
Gisela Kahle
»Kreuzweg Icon«
Der ökumenische (Ikonen-)
Kreuzweg 2020 präsentiert von
Jeannette Simon u. Gisela Kahle

Passionsmusiken in der Kirche
(siehe Seite 16)
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Herzliche Einladung zum Gemeindeabend
Am Mittwoch, 5.2. 19 Uhr werden wir den Pfarrer unserer Partnergemeinde,
Jakob Rüb und seine Frau Irina, zu Gast bei uns haben. Sie berichten über die
Gemeindearbeit in Russland.                                                             Werner Gubatz

Weltgebetstagsgottesdienst
6.3. 15 Uhr, anschließend Kaffee und Kuchen  (siehe auch Seite 5)

Konfirmationsjubiläum
Am Sonntag Kantate, 10. Mai, wollen wir im Gottesdienst in der Sternkirche die
Konfirmationsjubiläen feiern. Wir laden alle herzlich ein, die vor 25, 50, 60, 65,
70, ... Jahren konfirmiert wurden. Wer Interesse hat, der melde sich bitte im
Gemeindebüro der Sternkirche (bitte schicken oder bringen Sie uns eine Kopie
Ihrer Konfirmationsurkunde).                                                       Andreas Markert

Sportgruppe
Immer mittwochs bietet Frau Gallo Sport in zwei Gruppen in der Sternkirche
oben im Turnraum an. Die erste Gruppe findet von 9 bis 10 Uhr, die zweite Grup-
pe von 10 bis 11 Uhr statt. Eingang durch das Gartentor! pro Person: 1,50 €                                                                          

Katrin Schorn

Im Jahr 2020 gibt es unsere
Sternkirche 30 Jahre. 
Unsere Gemeinde besteht
bereits seit  45  Jahren.
Das wollen wir mit einem
Gemeindefest am 14.6. fei-
ern. Geplant ist ein Gottes-
dienst und ein fröhliches
Beisammensein.
Alle Gruppen und Kreise sind
herzlich eingeladen, zu
einem bunt gemischten Pro-

gramm beizutragen. Das können Stände, Spiele, Basteltisch, Programmpunkte,
… sein. Lasst euren Ideen freien Lauf und meldet euch im Gemeindebüro!                                                             

Lea Schorn

Quelle:  Archiv Sternkirche

Gemeindefest

Bitte vormerken:
Frühjahrsputz in und um die Sternkirche am Sonnabend, den 28.3. ab 10.00 Uhr
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Abendmahl
Taufe

Posaunenchor
Chor
Gospelchor
Instrumentalkreis
Band
Christenlehre

Familien-
gottesdienst
Kinder-
gottesdienst
Regional-
gottesdienst

Kirchenkaffee
Basar
Fahrdienst

Dorfkirche
Versöhnungs-
kirche
mit Evangelisch-
metho  dis tischer
Kirche

A
T

P
Ch
Go
IK
B

CL

F

KiGo

ReG

KK 
Ba
FD

DK
VK

EmK

Andere Orte
Kiez-Gottesdienste im
Bürgerhaus am Schlaatz
Fr  28.2.; 20.3.
jeweils 18.00

Neumann
VK, EmK, KiGo

Foerster
DK, A

Voller-Morgenstern
VK, EmK, KiGo

Neumann
DK, A

Neumann
VK, EmK, KiGo

Zohren-Busse
VK

Zohren-Busse 
DK, A

Voller-Morgenstern
VK, EmK, KiGo

Zohren-Busse
DK, A

Voller-Morgenstern
VK, EmK, KiGo 

Neumann
VK, EmK, KiGo

10.00

10.00

10.00

10.00

10.00

15.00

10.00

10.00

10.00

10.00

10.00

Hoppe
Ba, KK

Fricke
A, KiGo

Fiedler

Schwochow
KiGo

Schönherr
Ba, KK

Team

Sup. Zädow
A, KiGo

Mieke

Fiedler

Spiekermann
KiGo

Fricke
Ba, KK

10.00

10.00

10.00

10.00

10.00

19.00

10.00

10.00

10.00

10.00

10.00

SternDrewitz - Kirchsteigfeld

Bitte die Uhr eine Stunde vorstellen!



Passionsmusiken Sternkirche
Mi, 4.3. 18.30 Uhr 
»Ehre sei dir, Christe - Altkirchliche
Hymnen« von Bach, Elger, Gounod
bis Rae
Doris Schumacher – Querflöte, Flöte
Ines Bojak – Orgel, Klavier
Mi, 11.3. 18.30 Uhr
»Bassione 20«
Werke von Bach, Bottesini, Sperger
und Wahren
Maraike Schäfer (Berlin) – Orgel
Norbert Wahren – Kontrabass
Mi, 18.3. 18.30 Uhr
»Da Jesus an dem Kreuze stund«
Werke von Bach, Schein, Buxtehude 
KMD Matthias Jacob – Orgel
Mi, 25.3. 18.30 Uhr
Passionsmusik auf 10 Saiten
für Gitarre, Violine und Orgel
Werke von Schubert, Paganini u.a.
John Young (Kanada) – Violine
Valentin Dieterich (Berlin) – Gitarre
Mi, 1.4. 18.30 Uhr
»In dir ist Freude in allem Leide«
Passionsmusik für Orgel
Werke von Bach und Brahms
Kantorin Katharina Böttcher(Berlin)

Veranstaltungen 16

Eintritt frei – Spenden erbeten! 

•

•

•

•

•

Musikalische Veranstaltungen

Ausstellungen

Unter dem Motto »ICON« sind in der
Passionszeit wieder die Bilder zum
ökumenischen Jugendkreuzweg in der
Sternkirche zu sehen.

• Sa, 22.2. 17.00 Uhr Bergholzer Kirche
»Musikalische Impressionen für Flöte,
Horn und Harfe«
Birgitta Winkler – Flöte
Gisbert Näther – Horn
Jessica Flemming – Harfe
Werke von Bresgen, Dubois, Debussy,
Hasselmanns, Ibert, Näther u.a.
• So, 15.3. 16.00 Martin-Luther-Kapelle
»Frühlingskonzert« Pro Musica

Spieleabend 
• Mo 24.2.; 30.3. 19.00 Uhr   

in der Sternkirche

Quelle: JKW.de

Konzerte
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Potsdamer Kreissynode konstituiert sich neu
Am 27. und 28. März tagt die Kreissynode Potsdam in der Versöhnungskirche im
Kirchsteigfeld.
Die Kreissynode ist das Parlament des Kirchenkreises und sein höchstes Ent-
scheidungsgremium.
Der Synode gehören Pfarrerinnen und Pfarrer, berufliche Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter und aus den Gemeinden  gewählte Laien an.
Die Kreissynode wird sich mit dem Thema »Wie wird der Kirchenkreis klima-
neutral?« beschäftigen.
Außerdem stehen Neuwahlen für alle Ämter des Kirchenkreises mit Ausnahme
der Superintendentin an. Präses und die beiden Vizepräses der Synode, der/die
stellvertretende Superintendent*in, die Mitglieder des Kreiskirchenrates (die
Regierung des Kirchenkreises , entscheidungsbefugt zwischen den Synoden, der
Synode verantwortlich), der Finanzausschuss, der Kreisstrukturausschuss, der
Haushaltsprüfungsausschuss, der Diakonieausschuss,  die AG Bau werden mit
Delegierten aus den Regionen und Gemeinden neu besetzt.
Die Vertreter*innen des Kirchenkreises auf der Landessynode werden neu
gewählt, ebenso die Beauftragten für das christlich-jüdische Gespräch, für die
Arbeit mit Frauen und für die Arbeit mit Männern.
Die Tagungen der Synode sind öffentlich, solange die Synode nichts anderes
beschließt.                                                                                 Andreas Neumann

Die Spendensammlung
»Brot für die Welt«
erbrachte zu Weihnachten
in unseren vier Gemeinden

insgesamt  10.391 €
Wir danken allen Spendern sehr herzlich.
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Getauft wurden

Stern-Kirchengemeinde
Fatime Husseinzadeh Amildani, 27 Jahre
Alireza Amounejad Estalki, 34 Jahre
Liya Amounejad Estalaki, 10 Monate
Bahareh Azizkhani, 33 Jahre
Emma Azizpour,  6 Monate  
Mahdi Forouhar Mehr, 36 Jahre
Hosin Hosinzadh, 46 Jahre
Monique Coburger, 40 Jahre
Kiano Coburger, 8 Jahre
Viktoria Coburger, 1 Jahr

Heimgerufen wurden

Gemeinde Drewitz-Kirchsteigfeld
Herbert Gerres, 88 Jahre
Friederike Meißner, 78 Jahre
Stern-Kirchengemeinde
Beate Fischer, 55 Jahre

•

•

•

Hinweis: Nach der neuen Datenschutz-Grundverordnung dürfen Angaben zu Taufen,

Konfirmationen, Trauungen, Jubiläen etc. nur dann veröffentlicht werden, wenn eine schriftliche

Einwilligung vorliegt. Die Veröffentlichungen sind also nicht immer vollständig.

In der Internetausgabe
werden nicht alle Kasualien 
veröffentlicht!
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Danke
Allen, die uns auf so unterschiedliche
Weise 2019 unterstützt haben, möch-
ten wir unseren herzlichen Dank aus-
sprechen! Es tut gut zu wissen, wie vie-
le Menschen hinter diesem Projekt
stehen. DANKE!

Viel Bewegung bei Kirche im Kiez
Im Dezember haben wir einen erfolg-
reichen Pilotversuch unternommen
und haben fast alle unsere Veranstal-
tungen im Bürgerhaus am Schlaatz
durchgeführt. Es war ungewohnt, und
aufregend unsere angestammten Räu-
me zu verlassen, aber auch nicht
fremd, denn wir kooperieren bereits
seit vielen Jahren erfolgreich mit dem
Bürgerhaus. Wir konnten vielen Men-
schen von unserem Projekt erzählen,
die uns bisher noch nicht kannten.

Kirche im Kiez besteht mittlerweile im
15. Jahr. Um das Projekt fit zu machen
für die Zukunft und dessen Innovati-
onsgedanken zu erneuern, hat sich
Ende letzten Jahres eine Arbeitsgruppe
gebildet, die den Entwicklungsprozess
gestaltet und begleitet.

Es wird für uns also ein spannendes
Jahr 2020.

Tobias Stute

• Kiez-Gottesdienste
Fr 28.2.; 20.3.   18.00
im Bürger haus Schlaatz, Schilfhof 28
• Begegnungsnachmittage
Donnerstags  15.00 - 17.00 
im Bürgerhaus Schlaatz, Beisammen-
sein mit wechselndem Programm:
Gespräche, Kaffee, Klönen, Aus-
tausch, Spielen  u.v.m.   
• Sonntagsausklang  jeweils 17 Uhr 
im Bürgerhaus Schlaatz
2.2.; 1.3. 
• Gemeindenachmittage der 
Stern-Kirchengemeinde
Mi 19.2.; 18.3. jeweils 14.30
im Bürgerhaus Schilfhof 28

Andachten nach Absprache,
auch mit Themenwunsch; nach Mög-
lichkeit auch »Wohnzimmer an dach ten«
in den eigenen vier Wänden

Kirche im Kiez
kircheimkiez@evkirchepotsdam.de
Kontaktstelle:
Schilfhof 18, 14478 Potsdam
(im Erdgeschoss, Nebeneingang des
Hochhauses, bei der Kosmetik-Praxis)
Ansprechpartner:
Tobias Stute Tel. 0157 86423225
Pfarrer Andreas Markert   Tel. 625409

www.kircheimkiez.de

Regelmäßige Angebote
bei Kirche im Kiez
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Wir danken der Stadt Potsdam, der Ev.-methodistischen und der Ev. Kirchengemeinde
Drewitz-Kirchsteigfeld für die Unterstützung.

Eltern – Kind – Gruppe
10.00-11.30 Uhr
Gemeinsam wird gesungen
und gespielt, die Kinder ma -
 chen erste Gruppenerfahrun-
gen, und die Eltern können
sich untereinander austau -
schen. Geeignet für Kinder ab
ca.    5 Monaten, neue Teilneh-
mer sind herzlich willkom-
men! Beitrag 1,- €

Sprachcafé
14.00-16.30 Uhr
Es gibt  Übersetzungen zwi-
schen Arabisch, Russisch 
und Deutsch

Seniorengymnastik 
10.00-11.00 Uhr
Beitrag: 6x = 18,- €
Anmeldung: 626 15 05

Vormittags-Treff  
10.00-12.00 Uhr
Klein-Glienicke
Kaffeeklatsch
Fasching
Fimvorführung
Gedächtnistraining
Kochen
Spielen 
Gedächtnistraining

Mi

Mi

Di

Do
6.2.

13.2.
20.2.
27.2.

5.3.
12.3.
19.3.
26.3.

Seniorentreff

www.stadtteilladen.dewww.stadtteilladen.de

Di + Do

Di

Sa

Fr

Do

Sa 

Sa

Mi

Nachbarschaftscafé
15.00-17.00 Uhr
Kaffee und Kuchen für 2 €
Gespräche und Austausch 
Verkauf aus d. Weltladen
kostenloser Büchertausch
Volksliedersingen
siehe Aushang

Nachbarschaftsfrühstück
1.2.; 7.3. 10 - 12 Uhr
Beitrag 3,- €
Alle sind herzlich willkommen!

Rommé & Canasta
14.30 - 18.00 Uhr
Skatabend
14-tägig 17 - 20 Uhr
s. Aushang, Beitrag 1,- €

Selbsthilfegruppen
Anonyme Alkoholiker
16.30 Uhr, Raum am Hof
Al-Anon
16.30 Uhr, Freunde und
Angehörige v.Alkoholikern 
Schmerzlos-Gruppe
14-tägig 17.30 - 18.30 Uhr

Für Familien



Angebote für Eltern, Alleinerziehende, Kreative und Senioren 21

Für Kreative
Mi

Sa

Sa

Keramik für Jung und Alt
5.2., 19.2.
4.3., 18.3.  16.00-18.15 Uhr
Beitrag 4,- €

AG Patchwork
29.2.   10.00-14.00 Uhr
bitte Material mitbringen
Beitrag 1,- €

AG Stricken
29.2. 14.00-16.00 Uhr
bitte Material mitbringen

Kreativnachmittag 
mit Karla Schulze
Di 18.2.; 17.3. 16.00 – 18.00 Uhr 
Karten und kleine Geschenke basteln

Und so erreichen Sie uns:
StadtteilLaden im Kirchsteigfeld
Anni-von-Gottberg-Strasse 14
14480 Potsdam
Tel.: 0331 6251506 
(siehe auch Seite 27)

»Klein-Glienicke: Große Geschichte«
mit dem Autor Gerhard Ludwig Petzholtz
Donnerstag, 6. Februar  10 Uhr 
Gerhard Ludwig Petzholtz, Potsdamer Urgestein und
Nachfahre der berühmten Familien von Türk und
Petzholtz erzählt über sein Buch »Klein Glienicke:
Große Geschichte« und lässt dabei die eindrucksvol-
le und wechselhafte Geschichte des Ortes Klein-
Glienicke Revue passieren.  Beitrag: 2 Euro

Schätze an der Adria-Küste Filmvorführung mit
Dr. Rolf Rönz
Donnerstag, 27. Februar  10 – 11 Uhr
Schon seit grauer Vorzeit zog die Küste der Adria
die Menschen an. Dr. Rolf Rönz erzählt in seinem
Film von seinen Erlebnissen an der Adria-Küste
und der Schönheit Dalmatiens. 
Beitrag: 3 Euro
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* Auferstehung
7.+ 8. Klasse  Mi 16.45 Uhr
Martin-Luther-Kapelle
* Bergholz-Rebrücke
7.+ 8. Klasse Fr 16.30-19.30 Uhr
28.2., 20.3.
Jugendkeller Rehbrücke
* Drewitz-Kirchsteigfeld/Stern 
7.+ 8. Klasse Mi  17.15 Sternkirche
12.2., 26.2.; 11.3., 25.3.

Konfirmandengruppen Junge Gemeinde

* Auferstehung/Bergholz-Rehbrücke
Termin nach Absprache
Jugendkeller Rehbrücke / Kontakt:
Stefanie Hoppe 01573 5353925

* Drewitz-Kirchsteigfeld/Stern 
Mi 18.00 Jugendraum Sternkirche
Kontakt: Elizabeth Beukenhorst
Tel. 01578 9304413
elizabethbeukenhorst@hotmail.com

Vom 6.3. bis  8.3. fahren die Konfirmandinnen und Konfirmanden der Sternge-
meinde und der Gemeinde Drewitz, begleitet von einem Team, zu einem
gemeinsamen Wochenende nach Kladow. Zwei von diesen Wochenenden sind
verpflichtender Bestandteil des Konfirmandenunterrichtes. Wir werden uns
intensiv mit dem Thema Abendmahl beschäftigen. Wir werden ein Brot gemein-
sam backen und das Abendmahl in einem Gottesdienst am Sonntagmorgen
gemeinsam feiern. Die Themen Gemeinschaft und Gemeinde sind damit genau-
so im Fokus wie meine persönliche Beziehung zu Jesus, der sich im Abendmahl
schenkt. Wir werden darüber sprechen, was es mit der Sündenvergebung auf
sich hat, was Passah bedeutet, und was eine lebendige Beziehung zu Jesus für
das Leben bedeutet. Dass Spaß und Spielen auf einem solchen Wochenende
Platz haben, versteht sich von selbst.                                      Andreas Neumann

Am Freitag, 21. Februar, sind die
Konfirmanden zusammen mit der
Jungen Gemeinde ab 17 Uhr zu
einem neuen Jugendabend APPres
SCHOOL in die Sternkirche eingela-
den.  Alle sind herzlich willkommen!            

Elizabeth Beukenhorst

21.2.20
17 Uhr
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Grafik: Plaßmann
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bergholz-Rehbrücke
Kirche 14558 Nuthetal, Schlüterstraße,
OT Bergholz-Rehbrücke
bergholzrehbruecke@evkirchepotsdam.de
www.ev-kirche-bergholz-rehbruecke.de
Gemeindebüro & Friedhofsverwaltung
Stefanie Fröhlich und Ilona Bidassek
Arthur-Scheunert-Allee 143
Tel 033200 852 43 Fax 033200 510 12
Ilona Bidassek mobil 0177 7363260
Sprechzeiten: Di 14.30 -17.30; Do 9 - 12 Uhr

Gemeindekirchenrat Vorsitz
Katharina Violet  Tel 033200 861 74
katharina.violet@googlemail.com

Pfarrerin Stefanie Hoppe
Tel 033200 852 43 / mobil 01573 5353925
14558 Nuthetal, A.-Scheunert-Allee 143
Sprechzeit: Mi 16-17 Uhr u. n. Vereinb.
hoppe@evkirchepotsdam.de

Bankverbindung der Gemeinde
KVA Potsdam-Brandenburg
IBAN DE12 5206 0410 0003 9098 59
BIC: GENODEF1EK1 Verw.-Zweck cod. 2004

Evangelische KiTa »Himmelszelt«
Leiterin Elke Lange
14558 Nuthethal OT Bergholz-Reh brücke
Weerthstraße 3  Tel 033200 859 44
elke.lange@hoffbauer-bildung.de
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Evangelische 
Auferstehungsgemeinde
Martin-Luther-Kapelle
14478 Potsdam, Am Försteracker 1 
auferstehung@evkirchepotsdam.de

Gemeindebüro
Annette Sommer
14478 Potsdam, Am Plantagenhaus 11 
Tel 871 31 17  Fax 583 69 83
Sprechzeiten: 
Di 13 – 18 Uhr, Do 9 – 13 Uhr

Gemeindekirchenrat Vorsitz
Gunnar Schulz  Tel 71 23 56
info@geco-potsdam.de

Pfarrerin Madeleine Mieke
Tel 871 31 17   Tel (priv.) 967 98 18
14478 Potsdam, Am Plantagenhaus 11
Sprechzeit: Di 9-11 Uhr im Büro 
u. n. Vereinb.
madeleine.mieke@gmx.de

Bankverbindung der Gemeinde
KVA Potsdam-Brandenburg
IBAN DE12 5206 0410 0003 9098 59
BIC: GENODEF1EK1 Verw.-Zweck cod. 2002

Evangelische KiTa »Arche Noah«
Leiterin Susann Kreibig
14478 Potsdam, Am Plantagenhaus 11 
Tel 87 85 29 
kitaauferstehung@evkirchepotsdam.de

Adressen und Ansprechpartner



Evangelische 
Stern-Kirchengemeinde
Sternkirche
14480 Potsdam, Im Schäferfeld 1
sternkirche@evkirchepotsdam.de
www.sternkirche-potsdam.de

Gemeindebüro in der Sternkirche
Tel 622 085  Fax 625 410
Sprechzeiten: Di - Fr 15 -18 Uhr
Küsterin Katrin Schorn  
Tel 0171 293 69 52
Renate Seefeldt  Tel 624 120, ehrenamtl.

Gemeindekirchenrat Vorsitz
Fritz Muhme Tel 621360 Fosmu@gmx.de

Pfarrer Andreas Markert   Tel 625409 
14480 Potsdam, Im Schäferfeld 1
Sprechzeit: Do 17 – 18 Uhr u. n. Vereinb.
markert@evkirchepotsdam.de

Kirche im Kiez  
Tobias Stute Tel 0157 864 23 225
kircheimkiez@evkirchepotsdam.de

Bankverbindung der Gemeinde
KVA Potsdam-Brandenburg
IBAN: DE12 5206 0410 0003 9098 59
BIC: GENODEF1EK1 Verw.-Zweck cod. 2020

»Ev.IntegrationsKiTa an der Nuthe«
Leiterin Andrea Mache
Bisamkiez 30  Tel 8710038
andrea.mache@hoffbauer-bildung.de
KiTa »Regenbogenland« (Stern)
Leiterin Sabine Hintze
Hubertusdamm 50  Tel 600 4286
sabine.hintze@hoffbauer-bildung.de
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Evangelische Kirchengemeinde 
Potsdam-Drewitz
Versöhnungskirche + Gemeindezentrum
14480 Potsdam, Anni-v.-Gottberg-Str. 14

Dorfkirche Drewitz 
14480 Potsdam, Alt Drewitz 8
kirchedrewitz@evkirchepotsdam.de
www.kirchedrewitz.de 

Gemeindebüro im Gemeindezentrum
Katja Gräser   Tel 626 34 13
Sprechzeiten: Do 14 – 18 Uhr

Gemeindekirchenrat Vorsitz
Dirk Reinhardt  Tel 600 11 31
reinhardt-potsdam@web.de

Pfarrer Andreas Neumann  Tel 626 3413   
14480 Potsdam, Anni-v.-Gottberg-Str. 14
Sprechzeit: Do 17.15 – 18.15 Uhr;
u.n. Vereinb.
neumann@evkirchepotsdam.de

Bankverbindung der Gemeinde
KVA Potsdam-Brandenburg
IBAN: DE12 5206 0410 0003 9098 59
BIC: GENODEF1EK1 Verw.-Zweck cod. 2008

KiTa »Sonnenblume« (Kirchsteigfeld)
Leiterin Anke Link
Bellavitestraße  Tel 61 79 90
anke.link@hoffbauer-bildung.de

Stadtteilladen im Kirchsteigfeld e.V.
Stefanie Kelz, Anni-v.-Gottberg-Str. 14
Tel & Fax 62615 06 info@stadtteilladen.de

Adressen und Ansprechpartner




